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SCHREIBEN1 VON [LEONHARD LUDWIG] TSCHUDI, BRIGADIER UND "LIEU-
T [ENANT] COLLONEL AUX GARDES SUISSES ", [AN HPTM. BEAT
JAKOB JOSEF FELIX BRANDENBERG]

Gehört zu AH 112/23

Nebst derme Verdanckhe auch gantz dienstfreündlichen die beliebige



Coimunicierung dess 3 örtischen schreibenss [ d . h . von Landammännern
und Landräten bzw . Ammann und Rat von Schwyz , Nidwalden und Zug ] an
herren obristen Jauch [ - es  ging dabei um die nach Ansicht von deren
Inhabern widerrechtlich erfolgte Entlassung ihrer Kompagnien durch den
Urner Karl Florian Jauch , Oberst im Dienste des Königreichs Beider Si¬
zilien , vom Jahre 1747 ; davon betroffen waren u . a . die Halbkompagnien
der drei Zuger Hauptleute Beat Jakob Josef Felix Brandenberg , Johann
Kaspar Lutiger sowie des 1751 verstorbenen Beat Jakob Wickart - ] , und
mit gestriger Post die Jauchische medicin dem hrn [Garde - JMajor [ Josef
Karl ] Schorno * Zur Überreichung richtig Einkommen ist , auch selber
solchere würckhlichen dem patienten Zur Verkostung bestelt , deme be-
schinnenen gesicht nach solle selbere gantz ohnangenehm übernohmen
worden sein , das darauf gar Liecht ein Vomitus erfolgen dörffte , wann
nicht sein dermahliger Medicus granad. r  hbtman [Heinrich Anton ?] Bet¬
schart [ von Schwyz ] dass Contra Velenum erfinden mag etc . so begirig
man dem Einzug dess Prinzen [Paul Anton ] Esterhasis [ =Esterhäzy de Ga-
läntha , von 1751 bis November 1752 Gesandter des Römischen Reichs im
Königreich Beider Sizilien ] in hier gewärtiget , und am Zulauff dess
Volckhss nichtss Ermanglet , alsso wenigess gepfallen gestern man an
selbem gehabt , und wirt ein anderess von Jhnne Verhoffet , alss das
werckh beschinnet etc . " .

1) Dieses Schreiben ist als "2. e  Lettre " bezeichnet.
2 ) s . Zurlaubiana AH 112/23A

AH 112 , 120 r
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